
  Text und Bild: Bruno Bucher  

Trauer-Kafi Seetal: Neuer Name, neuer Ort. Vom Trauer-Kafi zum TrauerKreis 

 

Am 9. Januar dieses Jahres fand im Eventraum Bahnhof Baldegg das erste „Trauer-Kafi 

Seetal“ statt. Seither folgten elf weitere Anlässe.  

Ivo Keller, Vereinspräsident von Chronicus, hat dieses Angebot initiiert. „Das Trauerkafi 

bietet Trauernden den geschützten Rahmen, wo Betroffene ihre Erfahrungen austauschen, 

sich erinnern und einander stützen können.“ Maria Hess, eidg. dipl. psychosoziale Beraterin , 

leitet das Trauerkafi zusammen mit drei Frauen und dem Präsidenten des Vereins Chronicus. 

Nach einem Jahr fasst sie ihre Eindrücke so zusammen: „ Dass das Angebot der 

Trauerbegleitung auf so gute Resonanz stösst, freut mich sehr. Es zeigt, dass es ein Bedürfnis 

ist, im geschützten Rahmen sich mit dem Thema zu beschäftigen, sich auszutauschen. Ich 

möchte alle Trauernden ermutigen, den ersten Schritt zu tun und uns auch in den neuen 

Räumlichkeiten zu besuchen.“ 

Am Montag, 11. Dezember luden Maria Hess und ihr Team zum Weihnachtstreff, dem letzten 

Anlass dieses Jahres, ein. Ein warmer und heimeliger Kerzenschein schuf einen vertrauten 

Rahmen zum Gedankenaustausch und zum Anhören weihnächtlicher Texte. Feines 

Weihnachtsgebäck, Nüsse und Punsch sorgten für das leibliche Wohl. 

 

Ab Januar 2018 an der Kleinwangenstrasse in Hochdorf 

Ivo Keller informierte, dass die Gemeinde Hochdorf den Eventraum im Bahnhof Baldegg ab 

2018 nicht mehr weiter betreiben wird.  Glücklicherweise wurde bereits ein sehr geeigneter 

Ersatz an der Kleinwangenstrasse 6 mitten in Hochdorf, im Yoga-Raum von Gallus 

Bühlmann gefunden. Am 8. Januar 2018 wird das erste Treffen im neuen Lokal stattfinden. 

 

Nicht nur der Ort ist neu, sondern auch der Name. Statt Trauer-Kafi Seetal heisst der 

Austausch-Treff mit kompetenter Begleitung jetzt „TrauerKreis Seetal“. «Auch wenn die 

Treffen nicht mehr in einem Bahnhof stattfinden, soll der TrauerKreis den Besuchern einen 

Zwischenhalt, eine bewusste Auszeit – ein Innehalten im Alltag ermöglichen», so Ivo Keller. 

Wie bis anhin können sich Trauernde jeden zweiten Montag des Monats von 19 – 21 Uhr 

begegnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Leitungsteam (v.l.) Claudia Hodel, Edith Theiler, Ivo Keller, Maria Hess, Erna Horat 


